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2  Pastorale Dienste

Liebe Leser:innen, liebe Mitarbeiter:innen in der Seelsorge! 

Jetzt, wo der Winter dem Frühling Raum gibt, erleben wir, vielleicht 
heuer in besonderer Weise, das Erwachen der Natur. Wenn 
wir langsam die Kälte mit unserer warmen Kleidung ab- 
legen, weil uns der Frühling seine ersten warmen Atemzüge  
schenkt, lädt dieser Übergang ein, innezuhalten und auf  
das Wunder des Wandels zu hören. Vertrauen in den Rhyth- 
mus der Natur kann uns zur inneren Achtsamkeit bewegen.

Der Frühling erinnert uns daran, dass Wachstum, Hoffnung 
und Neuanfang nicht nur draußen, sondern auch in uns selbst  
beginnen. Im Vertrauen, es als lebendigen Prozess zu erleben.  
Zwischen grünen Knospen, Vogelgezwitscher und warmer  
Sonnenstrahlung begegnen wir oft einfachen Wahrheiten: Dass  
Veränderungen Zeit brauchen, dass Gemeinschaft stärkt und dass  
ein achtsamer Blick auf das Kleine Großes zu entfalten vermag.

Leben in diesem Wechsel geht davon aus, dass Bewegung und 
Stille sich gegenseitig tragen: Ruhe ermöglicht klare Wahr- 
nehmung und Wandel eröffnet neue Felder des Empfindens und 
Handelns. Pastoral in den Pfarren und Gemeinschaften bedeu-
tet für uns immer wieder aufs Neue, Raum zu schaffen für stille  
Momente der Begegnung – mit sich selbst, mit anderen und mit  
dem, was jenseits des Sichtbaren liegt. Sie können Orte der Ruhe 
sein, Quellen der Inspiration oder Antrieb zu verantwortungs- 
vollem Handeln. 

Wir möchten Impulse geben, Wege aufzeigen und Anregungen  
bieten, wie Menschen in ihrem Alltag spirituelle Erfahrungen  
vertiefen können und ihr Glauben (er)lebbar wird – durch Be- 
gegnungen, Gespräche, Feiern uvm. Es geht dabei selten um  
fertige Antworten, sondern um neugieriges Fragenstellen: 
Was berührt mich? Woran glaube ich? Was möchte ich mit  
anderen teilen? 

Möge der Frühling uns neu entfaltete Perspektiven schenken, 
und mögen wir in jeder Begegnung, jeder Blüte und jedem  
Sonnenstrahl eine Einladung finden, das Große im Kleinen 
zu entdecken. So wird der Übergang vom Winter zum Frühling 
nicht nur ein Kalenderereignis, sondern eine innere Einladung, 
den Raum für Erneuerung zu schaffen, das Gehaltene zu würdigen 
und mutig neue Wege zu gestalten.  

Christine Sgarz 
und das Team der Pastoralen Dienste 

P. S.: „Blickpunkt pastoral“ erscheint als Beilage der Kirchenzeitung 
Martinus_ dreimal im Jahr. Neben den Abonnent:innen des Mar-
tinus_ wird er auch an Pfarrgemeinderät:innen und ehren- 
amtliche Mitarbeiter:innen in den Pfarren kostenfrei geschickt. 
Trotz großer Sorgfalt werden einige Empfänger:innen diese 
kombinierte Ausgabe doppelt erhalten, und doch bedeutet diese 
Zusammenarbeit eine gewaltige Einsparung an Papier, Druckkosten 
und Postgebühren.

pastoraledienste@martinus.at ∙ 02682 777 241 
www.martinus.at/pastoraledienste
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NEWSLETTER
Aktuelle Themen und Termine erfahren Sie in den  
monatlichen Newslettern und auf den jeweiligen Homepages:

Pastorale Dienste
www.martinus.at/pastoraledienste

Erwachsenenbildung
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Katholischer Familienverband Burgenland
www.familie.at/burgenland

FACEBOOK
Pastorale Dienste
www.facebook.com/KatholischeAktion

Erwachsenenbildung
www.facebook.com/ForumKEB.DE

Junge Kirche
www.facebook.com/kjkjsburgenland 

Katholischer Familienverband
www.facebook.com/Familienverband

INSTAGRAM
Erwachsenenbildung
www.instagram.com/forum_keb_eisenstadt

Junge Kirche
www.instagram.com/stay_n_pray

PODCAST
www.martinus.at/wortstark

BROADCAST
www.martinus.at/pastoraledienste

DIGITALE VERSION 
„BLICKPUNKT PASTORAL“
www.martinus.at/pastoraledienste

ONLINE
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Bibel erleben
Die Bibel ist kein Buch für wenige Eingeweihte. Sie  
erzählt von Menschen auf dem Weg – von Brüchen,  
Entscheidungen, Umwegen und Neuanfängen – und  
berührt zentrale Fragen des Lebens. Die Bibelan- 
gebote der Pastoralen Dienste eröffnen lebensnahe 
Zugänge zur Heiligen Schrift und laden dazu ein, die 
eigene Biografie im Licht biblischer Weggeschichten 
zu reflektieren. 

BIBELVORTRÄGE MIT LUKAS PALLITSCH 
JAKOB – EIN BEKANNTER FREMDER
Viele kennen Jakob aus der Bibel dem Namen nach, 
doch seine Geschichte wird oft nur oberflächlich 
wahrgenommen. Im Buch Genesis begegnet er uns als 
Mensch mit Brüchen und Ambivalenzen: als Egoist, 
Betrüger, aber auch als Suchender, und Gereifter. 

Jakobs Weg in der Bibel: 
Dem Sinn des Lebens auf die Spur kommen
Anhand der Geschichte von Jakob werden grund- 
legende Lebenserfahrungen und Sinnfragen sichtbar.  

Mit Dr. Lukas Pallitsch, PhD, Literaturwissenschaft-
ler, Theologe und Universitätsassistent (Post-Doc) 
für Religionspädagogik

TERMINE
Mo. 23. 3 | 19 Uhr | Pfarrheim Neudörfl 
Di. 28. 4. | 19 Uhr | Pfarrzentrum Podersdorf 
Freie Spende. 
Keine Anmeldung erforderlich. 

BIBELTAGE IN MARIENKRON – BIBEL MIT ALLEN SINNEN 

Weisheit der Gärten – 
Grundmetapher biblischer Existenz
Biblische Texte werden unterschiedlich erschlossen. 
Der Garten erscheint dabei als Ort lebensfreund- 
licher Ordnung mitten in einer oft lebensfeindlichen 
Welt. 

Mit Sr. Bernarda OCist., Renate Lissy-Honegger
MA, Dipl. Lebens- und Sozialberaterin

TERMIN
Mi. 13. 5. – So. 17. 5. 
Marienkron Retreat & Health Resort
Mönchhof | Birkenallee 2

ANMELDUNG | INFORMATION
info@marienkron.at 
02173 80205 

PREMIERE: BIBELWANDERUNG IN JOIS 
FR. 29. 5. | 17 UHR | PFARRKIRCHE ZUM HL. GEORG IN JOIS
Ein zentrales Anliegen von Lukas Pallitsch ist die 
Verbindung von Bibel und Pilgern. Das Wegmotiv 
durchzieht die gesamte Heilige Schrift – vom Lebens- 
weg Jakobs über den Exodus bis zum Weg Jesu nach  
Jerusalem. Im Rahmen der Langen Nacht der Kirchen 
findet erstmals eine Bibelwanderung in Jois statt. 
Diese beginnt um 17 Uhr, Treffpunkt ist am Park- 
platz in der Kirchberggasse.

BIBELABENDE MIT MAG. TONI KALKBRENNER
Seit vielen Jahren ist der ehemalige Mitarbeiter des 
Österreichischen Katholischen Bibelwerks Mag. Toni 
Kalkbrenner ein beliebter Referent für Bibelabende in 
unserer Diözese. Seine nächsten Vortragsabende sind: 

Vom Umgang mit Bibeltexten
Willkürliche, falsche und irrtümliche Übersetzungen
Di. 3. 3. | 19 Uhr | Pfarrheim Mogersdorf
Mi. 18. | 19 Uhr | Pfarrzentrum Obeprullendorf 

Fasten – noch aktuell oder schon wieder?
Mi. 8. | 19 Uhr | Pfarrzentrum Oberpullendorf

WEITERE BIBELANGEBOTE FÜR PFARREN 
Die Pastoralen Dienste bieten weitere kreative Bibel- 
Formate an, etwa „Bibel & Wein”, „Bergpredigt erleben“ 
oder „Bibel am Boot“. 
Pfarren, die eine Bibelrunde oder ein ähnliches For-
mat aufbauen möchten, werden dabei fachlich und 
organisatorisch unterstützt. 
Auch Bibelvorträge und Bibelwanderungen können direkt  
in Pfarren oder Seelsorgeräumen organisiert werden. 
 

KONTAKT | INFORMATION – Bibel
Mario Bachhofer
0676 880 701 507 
mario.bachhofer@martinus.at 

KONTAKT | INFORMATION – Erwachsenenbildung 
Philipp Jurenich
0676 880 701 704 
philipp.jurenich@martinus.at 

TERMINE | DETAILS
www.martinus.at/bibel  

EMPFEHLUNG: 
Bibelpastorale Studientagung 2026 
Heilsame Worte – 
Das Buch der Sprichwörter entdecken 
Do. 20. – Sa. 22. 8. | Bildungshaus Schloss Puchberg 
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Partizipation bedeutet mitmachen – aber nicht nur 
das. Es heißt auch mitbestimmen, Verantwortung 
übernehmen und aktiv Einfluss auf das eigene Leben 
und das gesellschaftliche Zusammenleben nehmen. 

Menschen, die partizipieren, gestalten ihr Lebens- 
umfeld und somit ihre Lebensqualität mit. Par-
tizipation ist weit mehr als ein Schlagwort, sie ist 
ein zentraler Baustein in einer demokratischen und  
gerechten Gesellschaft. Für Frauen bedeutet sie 
mehr als formale Anwesenheit in Arbeitsmärkten 
oder politischen Gremien. Sie umfasst die aktive, 
gleichberechtigte Mitwirkung an Entscheidungs- 
prozessen in Familie, Gemeinschaft, Wirtschaft 
und Politik. Für viele Frauen weltweit ist Partizi- 
pation jedoch kein selbstverständliches Recht,  
sondern ein hart erkämpftes Privileg.   

FRAUENPARTIZIPATION IN INDIEN – 
HOFFNUNG TROTZ STRUKTURELLER UNGLEICHHEIT 
In einem Land voller Gegensätze stehen eine reiche 
kulturelle Vielfalt, spirituelle Tiefe und wirtschaft- 
liche Dynamik einer harten, sozialen Realität von  
Armut, Gewalt und Ausgrenzung, von der besonders 
Frauen betroffen sind, gegenüber. 
Die Ursachen für diese Ungleichheit sind vielfältig: 
Koloniale Vergangenheit, das Kastensystem, patriar- 
chale Strukturen und neoliberale Ausbeutungs- 
verhälnisse greifen ineinander und führen dazu, 
dass insbesondere marginalisierte Bevölkerungs- 
gruppen systematisch entrechtet werden. Doch die 
Hoffnung wächst und wird stärker: immer mehr 
Frauen organisieren sich, schaffen sichere Räume 
 und stellen bestehende Machtverhältnisse in Frage. 

SEEDS – FRAUEN STÄRKEN, RECHTE SICHERN 
In diesem Kontext wirkt SEEDS, eine langjährige  
Partnerorganisation der Katholischen Frauenbe- 
wegung. Im Mittelpunkt der Arbeit steht die Förder- 
ung von Selbstbestimmung, Bildung und politischer 
Teilhabe von Frauen.

Ein zentrales Element ist die Ausbildung sogenann- 
ter „Barefoot Counsellors“ – Frauen aus indigenen 
Dörfern, die in Gewaltprävention, Rechtsaufklärung 
und Konfliktlösung geschult werden, agieren inner- 
halb ihrer Dörfer und tragen zur Schaffung sicherer 
Räume bei.

Das Projekt SEEDS ist ein herausragendes Beispiel 
dafür, wie durch gezielte Förderung, Bildung und 
gemeinschaftliches Engagement echte, nachhaltige 
Veränderung möglich ist: Seit Gewalt thematisiert 
wird, wird sie auch reduziert und ein geschlechter- 
gerechter Umgang ermöglicht. Setzen Sie gemein- 
sam mit der Aktion Familienfasttag der kfb ein Zeichen  
für (Geschlechter)Gerechtigkeit! 

INFORMATION
www.teilen.at
 

IHRE SPENDE UNTERSTÜTZT 
DIE FASTENAKTION 2026 
Unsere Partnerorganisationen setzen sich einer-
seits erfolgreich für die Stärkung indigener Frau-
en ein. Andererseits kümmern sie sich um die 
Versorgung abgelegener Regionen mit sauberem 
Trinkwasser und verbessern die Hygienebedingung-
en in Schulen und Dörfern. 

BANKVERBINDUNG: “Fastenaktion”
IBAN:  AT96 3300 0000 0100 0603

Gemeinsam  
Zukunft gestalten 
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Solidarität leben, Verantwortung teilen und Hoffnung weltweit stärken 

Frau gibt ihr Wissen an Kinder weiter Doinmedia
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Wenn ein Mensch am Ende seines Lebens steht, fühlen 
sich Angehörige oft hilflos. Der „Letzte Hilfe Kurs“ 
zeigt jedoch, wie sterbende Menschen durch gute 
Begleitung unterstützt werden können – durch Wissen 
über den Sterbeprozess und einfache Maßnahmen zur 
Linderung von Beschwerden. Dieses Verständnis min-
dert Angst und ermöglicht fürsorgliche Begleitung. 

„Zuwendung ist das Wichtigste”, betont Raphaela  
Krojer, Krankenhausseelsorgerin und Referentin für 
„Letzte Hilfe Kurse” Viele fürchten den Schmerz des 
Loslassens, doch Kenntnisse über die verschiedenen 
Phasen des Sterbens können entlasten. Besonders der 
letzte Moment ist für Angehörige herausfordernd –  
Aushalten und Dasein sind dann entscheidend.
Raphaela Krojer findet Trost im Glauben an ein Wieder- 
sehen, weiß aber, dass dieser Trost nicht allen gegeben 
ist. Der oft friedliche Gesichtsausdruck Sterbender 
ist ein Zeichen, das Zuversicht schenken kann.

Stimmen aus dem Kurs:
„Endlich wird dieses Tabuthema respektvoll aufgear-
beitet. Ein Kurs, der langfristig für uns alle wichtig ist.“
„Die Auseinandersetzung mit diesem unausweich- 
lichen Thema hat mir in geschütztem Rahmen wert-
volle Erkenntnisse gebracht.“

Mi. 18. 3.  | 16:30–20:30 Uhr
oder
Di. 7. 4. | 17–21 Uhr

Haus der Begegnung Eisenstadt 
Kalvarienbergplatz 11

Der Kurs ist kostenfrei.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Ein Kursabend umfasst vier Themenblöcke 
à 45 Minuten:

•	 	Sterben ist ein Teil des Lebens 
•	 	Vorsorgen und Entscheiden 
•	 	Leiden lindern 
•	 	Abschied nehmen 

ANMELDUNG | INFORMATION
erwachsenenbildung@martinus.at 
0676 880 703 311 
www.letztehilfeoesterreich.at
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Menschen, die in gleichgeschlechtlichen Beziehungen 
leben, oder deren Körper nicht mit ihrer Geschlechts- 
identität übereinstimmt, sind Teil unserer Gesell- 
schaft.

Sie sind Mitglieder unserer Gemeinden, unserer Pfar-
ren und Familien. Sie und oft auch ihre Familien und 
Angehörigen sind gefordert, sich damit auseinander zu 
setzen und einen guten Umgang damit finden. 

KONTAKT | INFORMATION
www.martinus.at/regenbogenpastoral 

a+o | akzeptierend und offen | Prädikat 
In dem nachsynodalen Apostolischem Schreiben 
Amoris laetitia (AL 250) hielt Papst Franziskus fest, 
dass „[…] jeder Mensch in seiner Würde geachtet und 
mit Respekt aufgenommen werden soll […]” und dass 
„[…] eine respektvolle Begleitung zu gewährleisten ist 
[…]”. Diesem Auftrag folgend hat die Konferenz der  
REGENBOGENPASTORAL ÖSTERREICH beschlossen, 

das a+o | akzeptierend und offen | Prädikat ins Le-
ben zur rufen. Dieses Prädikat wurde als sichtbares  
Zeichen nach Außen und Auftrag nach Innen im Laufe  
der letzten Jahre bereits zahlreichen Pfarren und kirch- 
lichen Organisationen in Österreich verliehen. 

Gerne kann sich auch Ihre Pfarre oder kirchliche  
Organisation um Verleihung des Prädikats bewer- 
ben. Das Einüben einer respektvollen Haltung 
steht im Fokus dieses Wegs. Somit sollen die 
Aufnahme und Begleitung aller Menschen in Ihrer 
Pfarre oder Organisation gefördert und gewährleistet 
werden. 

NÄHERE
INFORMATIONEN
www.regenbogenpastoral.at/
a-o-praedikat 

Letzte Hilfe Kurs

Regenbogenpastoral
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Die zweite Jennersdorfer Friedenstagung –
Ein Rückblick 

Der Film Oppenheimer (Biografie des „Vaters  
der Atombombe”) machte zu Beginn der Tagung  
(23.–24. 1.) eindrücklich sichbar, wie zerstörerisch  
die Kettenreaktionen technologischer Gewalt sind. 
Unter der Leitung von Dr. Wolfgang Palaver wurde 
daraus die zentrale Frage abgeleitet, welche Hal- 
tung heute notwendig ist, um Frieden in einer Zeit 
globaler Bedrohungen als realen Handlungsspiel- 
raum zu bewahren. 

Eine wesentliche Erkenntnis war, dass Gewaltfrei-
heit keine naive Hoffnung, sondern empirisch be-
legte Wirksamkeit ist. Palaver verwies auf eine große 
Studie mit über 300 Konfliktfällen, in denen gewalt-
freie Strategien langfristig häufiger erfolgreich waren 
als militärische Eskalation. Diese Fakten fordern 
dazu heraus, gängige Sicherheitslogiken zu über- 
denken und politische Entscheidungen an tatsäch- 
lichen Erfolgsmodellen auszurichten. Gleichzeitig 
zeigte sich, wie tief die Überzeugung verankert ist,  
dass nur Gegengewalt Schutz bietet – ein Hinweis  
darauf, dass Friedensfähigkeit ein Lernprozess ist,  
der Klärung, Vertrauen und Geduld erfordert. 
Weiters wurde deutlich, dass Gewaltfreiheit nichts 
mit Passivität zu tun hat. Anhand von Jesus, Gandhi 
und Mandela verdeutlichte Palaver eine aktive, würde- 
schützende Form des Widerstands, die weder Ver- 
geltung noch Ohnmacht folgt. Die Bergpredigt er-
scheint so als Einladung zu einem „dritten Weg“, 
der Mut und Übung verlangt und eingeübte Reak-
tionsmuster infrage stellt. Darüber hinaus wurde 
die unterschiedliche Verantwortung von Staat und 
Kirche geschärft: Während Staaten das Gewaltmo-
nopol tragen, bleibt die Kirche dem messianischen 
Frieden verpflichtet – einem Frieden, der Gerechtig-

keit, Versöhnung und Menschenwürde als Maßstab 
setzt. Friedensfähigkeit beginnt dabei im Kleinen: 
im Umgang miteinander, im gemeinschaftlichen 
Lernen und in Ritualen, die Hoffnung stärken. 
Die Tagung zeigte: Gewalt löst gefährliche Ketten- 
reaktionen aus, doch auch Gewaltfreiheit besitzt eine 
eigene Dynamik, die Vertrauen stärkt und neue Hand-
lungsspielräume eröffnet. Diese Dynamik bewusst zu 
nähren, ist die zentrale Aufgabe, die wir aus Jenners-
dorf mitnehmen. 

Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Palaver, Präsident von 
Pax Christi Österreich (www.paxchristi.at), lehrte 
bis 2023 Christliche Gesellschaftslehre an der Uni- 
versität Innsbruck. Sein Buch “Für den Frieden  
kämpfen” erschien 2024 bei Tyrolia.

KONTAKT
Willi Brunner ∙ 0676 880 701 501
willibald.brunner@martinus.at 
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Katholische 
Erwachsenenbildung 
2025 – Statistik
Insgesamt fanden im Burgen-
land 340 Veranstaltungen an 
62 Orten mit 182 Referentinnen 
und Referenten statt. 
Diese wurden von 9511 Teil- 
nehmerinnen und Teilnehmern 
besucht.
(weibl.: 5886, männl.: 3625) 

Ein Dank an alle Engagierten! 

Die zweite Jennersdorfer Friedenstagung DE/Willi Brunner

VA = Veranstaltungen
TN = Teilnehmer:innen
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#politisch sein – 
Politische Bildung als kirchlicher Auftrag 

Mit der neuen Initiative #politisch.sein setzt das  
Forum Katholischer Erwachsenenbildung ein deut- 
liches Zeichen für die Bedeutung politischer Bildung 
 als kirchlichen Auftrag. 

Ziel ist es, politische Bildungsangebote im kirch- 
lichen Bereich sichtbarer zu machen und in Zeiten 
wachsender Polarisierung Impulse für eine dialog-
orientierte demokratische Mitte zu setzen. Politische 
Bildung soll Menschen befähigen, demokratische 
Prozesse zu verstehen, eigene Positionen zu ent- 
wickeln und gesellschaftliche Verantwortung wahrzu-
nehmen. 

LANDKARTE DER HOFFNUNG
Inhaltlich knüpft die Initiative an das neue Apos-
tolische Schreiben „Neue Landkarten der Hoffnung 
entwerfen“ von Papst Leo XIV. an. Darin wird Bildung 
als Antwort auf die Herausforderungen einer globalen 
„Polykrise“ beschrieben. Für die kirchliche Erwach- 
senenbildung ergibt sich daraus ein klarer Auftrag: 
Räume zu schaffen, in denen sachlich diskutiert, 
differenziert hingeschaut und im Licht des Evan- 
geliums beurteilt wird, was Demokratie stärkt oder 
gefährdet. Für die Vernetzungsgruppe Politische 
Bildung des Forums bedeute Politische Bildung En-
twicklungen bewusst wahrzunehmen und aktiv für 
eine gerechte, demokratische Gesellschaft einzutreten.  

INFORMATION | KONTAKT
www.forumkeb.at/politisch.sein
0676 880 701 292  	
birgit.prochazka@martinus.at

 

In einer Zeit, in der gesellschaftliche Unruhe, glo- 
bale Krisen und persönliche Belastungen spürbar zu- 
nehmen, hat Viktor Frankls Denken hohe Aktualität. 
Seine Überzeugung, dass Sinn jederzeit möglich 
ist – gerade mitten in Unsicherheit, Wandel und Heraus- 
forderndem – macht Mut und öffnet neue Handlungs- 
spielräume.  

Unter dem Titel „Sinn öffnet Wege“ laden wir von März 
bis Mai (siehe Verantaltungsprogramm hinten) dazu 
ein, spezielle Zugänge zu Frankls Werk näher zu be-
trachten:

•	 seine Sinnlehre als stärkende Ressource in der  
	 Begleitung von Kindern und Jugendlichen 
•	 die spirituelle Dimension seines Menschenbildes,  
	 die verdeutlicht, wie eng Glaube und Logotherapie 	
	 miteinander verwoben sind 
•	 einen sehr persönlichen Zugang zu Frankl –  
	 in seiner originalen Wiener Wohnung,  
	 die Einblicke in Leben, Denken und Alltag des  
	 Begründers der Logotherapie gewährt. 

DIE SINNFRAGE POSITIV BEANTWORTEN
Alle Veranstaltungen schaffen Räume für Orien- 
tierung, Ermutigung und neue Perspektiven – für 
Menschen, die Sinnfragen bewusst stellen, sei es  
im pädagogischen, spirituellen oder persönlichen  
Kontext. Unser Programm möchte inspirieren, den 
eigenen Lebensweg mit Klarheit, Verantwortung und  
innerer Freiheit zu gestalten. Denn: Sinn entsteht  
dort, wo wir bewusst antworten – auf das, was das Leben 
uns zumutet und schenkt. 

Mi. 4. 3 | Mi. 18. 3. | Mi. 15. 4. | Di. 28. 4. | Fr. 8. 5.
Die Teilnahme an den Online-Veranstaltungen ist  
kostenfrei, für die Führung Viktor-Frankl-Wohnung& 
Museum fällt ein Eintritt von 15 Euro an. 

INFORMATION | KONTAKT
www.martinus.at/erwachsenbildung
0676 880 701 292  	
birgit.prochazka@martinus.at

Sinn öffnet Wege – 
Impulse nach Viktor Frankl

For a better tomorrow pexels-markusspiske
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Auf dem Weg zur 
Pfarrgemeinderatswahl 2027
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Rückblick, Austausch, Perspektiven und inspirierende Glaubenserfahrungen

Die am 7. März 2027 stattfindende Pfarrgemeinderats- 
wahl mag zeitlich noch etwas entfernt erscheinen 
– und doch ist jetzt der richtige Moment, den Blick 
nach vorne zu richten. Die Reflexion der Ergebnisse 
des PGR-Kompasses, eines österreichweiten Studien- 
tages, lädt dazu ein, den Übergang zur nächsten Pe- 
riode aktiv zu gestalten und die Relevanz des Pfarr- 
gemeinderat aufrecht zu halten.

PGR KOMPASS 
Der PGR-Kompass 2025, eine österreichweite Befra-
gung von Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemeinde- 
räten, zeigt deutlich: Das Engagement im Pfarrge-
meinderat ist von hoher Motivation und großer Zu- 
friedenheit geprägt. Viele Engagierte bringen sich 
über mehrere Perioden hinweg ein, mit dem 
Wunsch, ihre Pfarre aktiv mitzugestalten, Glauben 
zu leben und konkret Verantwortung zu übernehmen.  
Gleichzeitig macht der PGR-Kompass auch die Her-
ausforderung, neue, vor allem jüngere Mitglieder zu 
gewinnen, deutlich. Leitungspersonen erleben ihre 
Aufgabe zwar überwiegend positiv, fühlen sich  
jedoch nicht immer ausreichend vorbereitet oder 
unterstützt. Auffallend ist, dass die Bewertungen 
aus der Diözese Eisenstadt im Vergleich zu ander-
en Diözesen ein wenig zurückhaltender waren, 
das betrifft vor allem Aspekte der Kooperation so-
wie die Konfliktkultur. Das sind also Themen, wo 
wir in Zukunft noch Entwicklungspotenzial haben. 
 

RÜCKBLICK: ERSTER ÖSTERREICHWEITER STUDIENTAG 
Am 8. November 2025 trafen sich in Salzburg rund  
35 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus ganz Öster- 
reich zum ersten österreichweiten Studientag für 
Pfarrgemeinderäte. Im Zentrum des Studientages 
stand die Frage, wie kirchliches Leben im Jahr 2037 
aussehen könnte und welche Rolle der Pfarrge- 
meinderat dabei spielt. Die Schlüsselfaktoren für 
ein gelingendes Miteinander wurden klar benannt: 
Vielfalt leben, Transparenz schaffen, Übergänge 
gestalten, Kompetenzen klären, Seelennahrung 
sichern und Zeugnis geben. In Arbeitsgruppen 
wurden erste Entwicklungsschritte zu diesen 
Schlüsselfaktoren formuliert. Vielfalt soll aktiv ge- 
staltet und als Stärke verstanden werden. Leitung 
muss auf Kompetenzen gründen, nicht nur auf 
Weihe. Dabei wurde auch der Frage nicht ausge- 
wichen, ob der PGR als Struktur Zukunft hat und wie  
er sich weiterentwickeln könnte. 

ONLINE-FORUM „PGR – EHRENAMT MIT WIRKUNG“
Die Veranstaltung am Mo. 23. 3., 19 –21 Uhr, richtet  
sich an alle Pfarrgemeinderät:innen. Sie bietet die 
Möglichkeit  zum Austausch, für Impulse und über 
die Stärkung des Ehrenamts nachzudenken. 
Informationen finden Sie unter www.martinus.at/pgr. 

 Themen sind unter anderem:
•	 Was stärkt und motiviert Pfarrgemeinderät:innen?
•	 Wie können neue Mitglieder gewonnen werden? 
•	 Wie gelingt Zusammenarbeit und Entscheidungs- 
	 findung in einem vielfältigen Gremium?

Als Inputgeberinnen bringen Birgit Bahtic-Kunrath 
(Studienleiterin des österreichweiten PGR-Kompass) 
und Barbara Krotil (Leiterin Ehrenamtsentwicklung, 
Diözese Graz-Seckau) ihre Erfahrungen und Erkennt-
nisse ein – mit Raum für Austausch und Reflexion.

VERNETZUNGSTREFFEN FÜR PGR-MITGLIEDER 
Diese Treffen sollen allen Engagierten in unseren Pfar- 
ren die Möglichkeit bieten, neue Impulse zur Vorbe- 
reitung der Wahl 2027 zu bekommen und Erfahrungen
zu teilen. 

TERMINE
Do. 23. 4. | 19 Uhr – Pfarrzentrum Oberpullendorf
Di. 28. 4. | 19 Uhr – Arche Jennersdorf 
Di. 19. 5. | 19 Uhr – Kloster Frauenkirchen
Di. 26. 5. | 19 Uhr – Haus der Begegnung Eisenstadt

Teilnehmer:innen des PGR-Studientages 2025 PGRÖ

JU
GE

ND
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PF
AR

RE
Eine erhellende Nacht im Jahr 2026 

DIE „LANGE NACHT DER KIRCHEN“ 
GEHT IN DIE NÄCHSTE RUNDE! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 29. Mai in  
einer der teilnehmenden Kirchen und laden Sie  
herzlich ein. 

Wählen Sie aus außergewöhnlichen Programmpunk- 
ten, von besinnlich bis informativ, von spannend 
bis spirituell, zum Genießen und aktiv Mitmachen. 
  
Alle teilnehmenden Kirchen und das aktuelle Pro- 
gramm entnehmen Sie bitte ab April der unten  
angeführten Website.

INFORMATION 
johann.artner@martinus.at 
0676 880 701 281 
www.langenachtderkirchen.at/eisenstadt 

EIN KREUZWEG DER BESONDEREN ART:
28 KM IM NACHTMARSCH ÜBERWINDEN

WANN
Fr. 27. 3. 2026 | 16 Uhr 

WO 
Start & Ziel: vor Pfarrkirche Wulkaprodersdorf

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt und 
ist kostenfrei! An den Stationen gibt es einfache Kost. 
Für zusätzliche Verpflegung ist selbst zu sorgen.

Empfohlen werden: wetterfeste Kleidung und Schuhe, 
Stirnlampe, Getränke

Die Teilnahme ist ab 18 Jahren und für Minderjährige 
nur in Begleitung Erwachsener gestattet! 

Anmeldung bis spätestens 23. 3. 2026  unter: 
mario.bachhofer@martinus.at 

Kreuzweg Xtrem –
An Grenzen gehen und innerlich wachsen

JU
GE

ND



10  Pastorale Dienste

Mo. 2. 3. | 19–20:30 Uhr 
Pfarrzentrum Apetlon 
„Mein Weg des Lebens und des Glaubens”
Glaubensseminar
Weitere Termine: 
Mo. 23. 3. | Mo. 30. 3.
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mo. 2. 3. | 18:30–20 Uhr
Online
Geschlechtervielfalt und sexuelle 
Orientierungen – eine Veranstaltung 
über Geschlechteridentität im 
Erwachsenenalter
Anmeldung erforderlich.
birgit.prochazka@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 3. 3. | 17 Uhr  
Weinbauschule Eisenstadt

Neusiedlerstraße 9
Benefizfastensuppenessen 
im Rahmen der Fastenaktion 
Die kfb und Bischof Ägidius laden zum 
Suppenessen ein. Genießen Sie köstliche
Suppen, die von Pfarrer Norbert Filipitsch 
zubereitet werden.
sabine.neuberger@martinus.at  
www.martinus.at/kfb

Di. 3. 3. | 19–20:30 Uhr
Pfarrheim Mogersdorf | Mogersdorf 1
Bibelgespräch:
Vom Umgang mit Bibeltexten
Mit Mag. Anton Kalkbrenner 
willibald.brunner@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 3. 3. | 15 Uhr 
Pfarrheim Oberkohlstätten 

Oberkohlstätten 1
Erzählkaffee
Thema: „Kleiderschürze-Sonntagsgewand” 
Frauen und Männer jeden Alters sind will- 
kommen, bei einer Tasse Kaffee oder Tee 
miteinander ins Gespräch zu kommen, 
zuzuhören und Gemeinschaft zu erleben. 
Mit Maria Bruckner 
sabine.neuberger@martinus.at   
www.martinus.at/kfb 

Mi. 4. 3. | 19 Uhr 
Pfarrheim Pama 

Hauptplatz 5 
Oasenstunde – Kommt lasst euch stärken 
Thema: „Kommt her zu mir, alle, die ihr

mühselig und beladen seid;” (Mt 11,28)
Mit Mag.a Maria Szigeti 
sabine.neuberger@martinus.at    
www.martinus.at/kfb

Mi. 4. 3. | 19–20:30 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Psalmengesang
Mit Mag. Michal Kocharko
erwachsenenbildung@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 4. 3. | 19:30–21 Uhr
online
Kinder begleiten nach der Sinnlehre 
Viktor Frankls (Altersgruppe 0-6 Jahre)
Vortrag mit Dr. Andrea Praier-Mitterecker
Weiterer Termin: Mi. 18. 3. | 19.30–21 Uhr 
(Altersgruppe ab 7-18 Jahre) 
birgit.prochazka@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 5. 3. | 17–20 Uhr
Online
Flipcharts mit Pfiff – 
Kreativ visualisieren leicht gemacht!
Mit Brigitte Lackner, MAS
birgit.prochazka@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Do. 5. 3. | 17:30–18:30 Uhr
Pfarrzentrum Oberpullendorf 
Hauptstraße 66
Stilles Sein
Weitere Termine 
jeweils von 17:30–18:30 Uhr: 
Do. 19. 3. | Do. 2. 4. | Do. 16. 4. | Do. 30. 4.
Mit Ernst Huber, MMag. Markus Iby,
Mag.a Barbara Buchinger
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 5. 3. | 19 Uhr
Altes Kloster Lockenhaus 
Klostergasse 6
Hoffnung auf eine neue Kirche –
die Zukunft der Kirche radikal gedacht!
Mit Dr. Richard Geier
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 5. 3. | 19–20:30 Uhr
Pfarrzentrum Oberpullendorf 
Hauptstraße 66
Bibelgespräch
Mit MMag. Markus Iby

Weitere Termine:
Do. 9. 4. | Do. 7. 5. | Do. 11. 6.
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Fr. 6. 3. | 9:30–11 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
LIMA – Bewegungs- und 
Gedächtnistraining für Senior:innen
Weitere Termine 
jeden Freitag von 9:30–11 Uhr:
13. 3. | 20. 3. | 27. 3. | 17. 4. 
24. 4. | 8. 5. | 15. 5. | 22. 5. | 29. 5. 
5. 6. | 12. 6. | 19. 6. | 26. 6. | 3. 7.
mit Mag.a Sabine Bittermann-Astfalk
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Fr. 6. 3. 2026
Ökumenischer Weltgebetstag 

der Frauen
In diesem Jahr führt uns der Weltgebetstag 
nach Nigeria. Nähere Informationen:
www.martinus.at/kfb
sabine.neuberger@martinus.at   

Fr. 6. 3. | 18:30–20 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Konzert mit Paul Gulda und 
Marwan Abado – Von Bach bis Beirut
Karten: € 28,-
Kartenverkauf: 
office@europahaus.eu
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mo. 9. 3. | 18:30–20 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Stundengebet für dich und mich
Mit P. Prior Michael Weiss OCist
erwachsenenbildung@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Mo. 9. 3. | 18:30–20:30 Uhr
Pfarrheim Deutschkreutz
Hauptstraße 46
Resilienz von Kindern fördern
Mit Sieglinde Sadowski, BEd MSc
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Di. 10. 3. | 15:30–17 Uhr
Pfarrheim Oberpullendorf
Hauptstraße 66
Spielgruppe für Groß und Klein
Kostenbeitrag pro Familie: € 10,- pro Termin

Termine Die Telefonnummern der jeweiligen Mitarbeiter:innen finden Sie auf der Rückseite
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Für Mitglieder des Katholischen Familienver-
bandes kostenfrei. 
Weitere Termine:
10. 3. | 24. 3. | 14. 4. | 21. 4. 
5. 5. | 19. 5. | 9. 6. | 23. 6.
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 10. 3. | 18–20 Uhr
Pfarrheim Mönchhof 
Kirchenplatz 1
Immer wieder geht die Sonne auf
Was kann trösten, stärken und wieder 
den Weg ins Leben finden lassen.
Mit Mag.a Dipl. Päd. Andrea Meran
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 10. 3. | 18:30–20:30 Uhr
Pfarr- und Gemeindezentrum Oberdorf
Obere Hauptstraße 1 
Think big!
Ein Blick in die Unendlichkeit 
des Universums: Naturwissenschaft 
und Theologie im Gespräch
Mit Dr.in Eva Puschautz,
Univ.-Prof. Dr. Arnold Hanslmeier
willibald.brunner@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Di. 10. 3. | 19–21 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Jesus – unser Mutmacher 
Zehn Impulse für unser Leben aus dem 
Gleichnis von den fünf klugen und den 
fünf törichten Jungfrauen.
Mit FI i.R. Reg.Rat Dipl.-Päd. 
Herbert Vouillarmet BEd
erwachsenenbildung@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 11. 3. | 18 Uhr  
Pfarrheim Rechnitz

Kirchengasse 2
Stoffdruck
Mit Farben, Stempeln und Fantasie gestalten 
wir Stoffe ganz nach unseren eigenen Ideen. 
Der Workshop ist für Familien, Kinder und 
Erwachsene geeignet – 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. 
Kosten: € 10 ,-
Mit Christa Fraunschiel 
Anmeldung bis spätestens 10. März 
sabine.neuberger@martinus.at   
www.martinus.at/kfb

Mi. 11. 3. | 18:30–20 Uhr
Dorfsaal Hirm 
Hauptplatz 1
Mentale Techniken, die helfen,
meinen Alltag besser zu meistern
Vortrag mit Dr. Martin Pytlik

birgit.prochazka@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 11. 3. | 19–20:30 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Psalmengesang
Mit Mag. Michal Kocharko
erwachsenenbildung@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 12. 3. 2026 | 18:30 Uhr
Pfarrheim Andau

Söllnergasse 1
Informationsveranstaltung 
zur Aktion Familienfasttag 
Erfahren Sie an diesem Abend mehr über 
den Familienfasttag und das Projekt 2026: 
SEEDS - Frauen stärken, Rechte sichern. 
sabine.neuberger@martinus.at   
www.martinus.at/kfb 

Fr. 13. 3. | 14–17 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
FAMILIENosterBASTELstube 
Workshop für Familien mit Kindern 
ab 3 Jahren. 
Anmeldung bis 9. 3. 
Mit Sabine Rabel
erwachsenenbildung@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Fr. 13. 3. | 19–21 Uhr
Pfarrzentrum Podersdorf am See
Seestraße 67
Wie war das mit der 
Auferstehung wirklich?
Eine Annäherung an das zentrale 
Mysterium der Christenheit.
Mit MMag. Markus Iby
philipp.jurenich@martinus.at

Sa. 14. 3. | 9–12 Uhr 
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Gehörlosen-Treffen – Mit Herz und Händen
Das Seelsorgeteam feiert mit der burgen-
ländischen Gehörlosengemeinschaft 
Gottesdienst und lädt Interessierte ein. 
Mit Mag.a Gabriele Leser
gabriele.leser@martinus.at  
www.martinus.at/gehoerlos

So. 15.3. | 14:45 Uhr
Pfarrkirche Wiesen (Treffpunkt)

Kreuzwegandacht
Ort: 14:45 Uhr bei der Pfarrkirche Wiesen. 
Bei Regenwetter findet der Kreuzweg in 
der Pfarrkirche statt. 
Mit Pater Jomon
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/kfb

Mo. 16. 3. | 19–20:30 Uhr
Pfarrheim Neusiedl am See
Kirchengasse 4
Unsere Jakobsweg-Erlebnisse 
in Spanien und Portugal
Mit Andreas Glatzer und Ingrid Schramm
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mo. 16. 3. | 19–21 Uhr
Pfarrheim Marz
Ambrosius Salzer-Platz 4
Die Kunst des Kompromisses
An diesem Abend überlegen wir, wie wir
im Alltag zu guten Kompromissen kommen. 
Mit Mag.a Regina Petrik
philipp.jurenich@martinus.at

Di. 17. 3. | 17:30–19:30 Uhr 
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Trauercafé
In Zeiten der Trauer kann es eine Stütze sein, 
sich mit anderen Menschen auszutauschen, 
die gerade Ähnliches durchleben.
Weitere Termine jeweils Dienstag
von 17:30–19:30 Uhr:
14. 4. | 19. 5. | 16. 6. 
Mit Lena Hrazdil MEd 
lena.hrazdil@martinus.at 
www.martinus.at/trauer

Di. 17. 3. | 19 Uhr  
Dorfmuseum Mönchhof 

Bahngasse 62
Kreuzweg gemeinsam mit kfb und KMB
Mit Mag. Gabriel Kozuch
sabine.neuberger@martinus.at   
www.martinus.at/kfb 
www.martinus.at/kmb

Di. 17. 3. | 19–21 Uhr
Pfarrheim Donnerskirchen
Kirchengasse 1
Auf der Suche nach dem Schatz im Acker
Der Vortrag liefert Anregungen für ein 
vertieftes Leben.
Mit Dr. Richard Geier
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 18. 3. | 18–19:30 Uhr
Dominsel Eisenstadt (neben MartinsShop)
Domplatz 2
Immer wieder geht die Sonne auf
Mit Mag.a Andrea Meran
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Mi. 18. 3. | 18:30–20:30 Uhr
Pfarrheim Rudersdorf 
Hauptstraße 34
Fake News erkennen und entlarven
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Mit Mag. (FH) Walter Fikisz
willibald.brunner@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 19. 3. | 19–20:30 Uhr
Pfarrheim Parndorf 
Hauptstraße 115
Künstliche Intelligenz als 
Chance oder Gefahr?
Mit Dr.  Robert Wurzrainer
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 19. 3. | 15:30 Uhr
Pfarrkirche Mogersdorf 

Mogersdorf 172
Pilgerspaziergang am „Josefstag“
mit anschließendem Gottesdienst 
Treffpunkt: 15.30 Uhr vor der Pfarrkirche. 
Spaziergang mit Impulsen (reine Gehzeit 
ca. 1 Std.). 17.30 Uhr hl. Messe 
Mit Monika Petanovitsch 
sabine.neuberger@martinus.at   
www.martinus.at/kfb

Do. 19. 3. | 19–20:30 Uhr
Pfarrzentrum Oberpullendorf
Hauptstraße 66
Zeitfenster
Gesprächsabend zu Themen der Bibel 
und des Lebens, Ausklang mit Agape.
Weitere Termine 
jeweils von 19–20:30 Uhr: 
Do. 16. 4. | So. 19. 4. | Do. 7. 5. | Do. 18. 6.
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 19. 3. | 19–20:30 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Philosophische Gesprächsrunde 
Menschenrechte
Mit Prof. Dr. phil. Markus Riedenauer M.A.
erwachsenenbildung@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Fr. 20. 3. | 18:45–20:30 Uhr
Pfarrsaal Hornstein 
Linke Hauptzeile 43
Sakramente
Hilfs- und Heilmittel für ein gelingendes 
Leben aus dem Glauben.
Mit Mag. Franz Weninger
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Frühling 2026 
Nord- bis Südburgenland
Frühlingstage ohne Dich – 
Segensfeiern für Trauernde 
Sa. 21. 3. | 15 Uhr 
Pfarrzentrum Großpetersdorf
Di. 24. 3. | 18:30 Uhr

Stadtpfarrkirche Neusiedl am See   
Sa. 18. 4. |14 – 16 Uhr, 
Pfarrheim Pinkafeld 
Sa. 25. 4. | 14 Uhr
Röm. kath. Filialkirche Zahling  
So. 7. 6. | 16 Uhr
Theresien-Kapelle Hochstraß 
trauer@martinus.at 
Weitere Termine: www.martinus.at/trauer

Mo. 23. 3. | 17 Uhr
Literaturhaus Mattersburg 
Wulkalände 2
Schreibworkshop: 
Sprache als Experiment 
Mit Elke Steiner
Anmeldung bis 16. 3.
birgit.prochazka@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 24. 3. | 17–19:30 Uhr
Pfarrhof Eberau
Schlossallee 2
Von Jesus bis Keith Jarett
17 Uhr Hl. Messe
ca. 17:45 Uhr Vortrag im Pfarrhof Eberau 
Mit Mag. Harry Mandl MAS
willibald.brunner@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 24. 3. | 18–19:30 Uhr
St. Andrä
Hauptstraße 3
Frühlingskräuter - 
Grüne Kraft aus der Natur
Mit Mag.a (FH) Michaela Eder-Weiss, Dipl. 
Kräuterpädagogin
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 24. 3. | 19–20:30 Uhr
Pfarrheim Steinberg a.d. Rabnitz
Kirchengasse 2
Eltern- und Großelternbildung: 
Loslassen und Festhalten
Mit Sabine Rabel
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 25. 3. | 18:30–20 Uhr
Kaplan am Kurpark/Bad Tatzmannsdorf
Kirchenstraße 8
Philosphisches Café: 
Wollen wir wirklich frei sein?
Mit Markus Mersits
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 26. 3. | 18 Uhr  
Pfarrheim Kobersdorf 

Hauptstraße 10
Weihkorbdecken bedrucken 
Verschiedene Techniken auf Leinen oder 

Baumwolle drucken.  Am Ende des Work-
shops nimmt jede ihr Stück mit. 
Beitrag: € 10,- , Anmeldung bis 24. 3. :
sabine.neuberger@martinus.at
www.martinus.at/kfb

Do. 26. 3. | 19–20:30 Uhr
Pfarrheim Steinbrunn 
Bauerngasse 6
„Wir können ohne diese Feier nicht leben”– 
Von der Freude des Gottesdienstes
Mit Dr. Richard Geier
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Fr. 27. 3. | 15 Uhr bis So. 29. 3. | 13 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
STILLE – der Himmel in mir
Meditationswochenende
Teilnahmebeitrag: € 60,-
Im Haus der Begegnung gibt es keine 
Möglichkeit zur Nächtigung. Mit Ernst Huber
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Fr. 27. 3. | 18–20:30 Uhr 
Pfarrkirche & Pfarrheim Rudersdorf

Kreuzwegandacht und Vortrag über 
einen Lerneinsatz in Peru
Mit Claudia Horvath-Griemann 
Brigitte Leimstättner
willibald.brunner@martinus.at
www.martinus.at/kmb 

Sa. 28. 3. | 18:30 Uhr  
Pfarrheim Andau | Söllnergasse 1

Aktion Familienfasttag 
im Rahmen der Fastenaktion 
Erfahren Sie an diesem Abend mehr über 
das Projekt 2026: 
SEEDS - Frauen stärken, Rechte sichern.  
sabine.neuberger@martinus.at
www.martinus.at/kfb 

Di. 7. 4. | 19–20:30 Uhr 
Pfarrheim Siegraben

Obere Haupstraße 11
Religiöser Terrorismus 
als Bedrohung für Europa
Mit Mag. Harald Schleischitz
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/kmb 

Mi. 8. 4. | 18–19:30 Uhr 
Bücherei Kittsee | Schloßpark 1
Philosophischer Salon: 
Was schulden wir der Welt? 
Menschenrechte und Kosmopolitismus 
nach Hannah Arendt und Simone Weil 
Mit Dr.in Cornelia Mooslechner-Brüll
birgit.prochazka@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung
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Mi. 8. 4. | 18–19:30 Uhr 
Pfarrheim Breitenbrunn 
am Neusiedler See | Kirchengasse 6
Mentale Techniken, die helfen 
meinen Alltag besser zu meistern
Mit Dr. Martin Pytlik
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Do. 9. 4. | 18 Uhr bis 12. 4. | 13 Uhr
Haus der Stille in Heiligenkreuz am Waasen
Friedensplatz 1
Entwicklungstage Christliche Spiritualität
Mit leichtem Gepäck – Achtsam und im 
Dialog am Weg zum inneren Frieden
Mit Mag. Ferdinand Kaineder
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Do. 9. 4. | 19–20:30 Uhr
Pfarrheim Großhöflein | Kirchenplatz 1
Künstliche Intelligenz als 
Chance oder Gefahr?
Mit Dr.  Robert Wurzrainer
birgit.prochazka@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 9. 4. | 19–21 Uhr 
Pfarrheim Bad Tatzmannsdorf
Kirchenstraße 15
Fake News erkennen und entlarven
Mit Mag. (FH) Walter Fikisz
birgit.prochazka@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Sa. 11. 4. | 8–19 Uhr
Arche Jennersdorf | Hauptplatz 2 
1 Tag Weg Wort – Mit einem Bibelvers an 
diesem Tag unterwegs sein
Anmeldung bis spätestens 8.4. erforderlich!
willibald.brunner@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mo. 13. 4. | 19–20 Uhr
Weingut Mariel Wulkaprodersdorf
Untere Hauptstraße 51
Buchvorstellung
„Tatort Digitales Kinderzimmer” 
mit der Autorin Ludmila Schindler
birgit.prochazka@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Di. 14. 4. | 18:45–20:30 Uhr 
Alte Schule Zillingtal | Kirchberggasse 1
Die Kunst des Kompromisses
Mit Mag.a Regina Petrik
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Di. 14. 4. | 19–21 Uhr 
Pfarrzentrum Podersdorf am See
Seestraße 67
Gesunde Grenzen machen Kinder stark

Mit Mag.a Dipl. Päd. Andrea Meran
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 14. 4. | 19–20:30 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
SCHMECKEN: Intuitives und 
achtsames Essverhalten verstehen 
und praktizieren
Keine Anmeldung erforderlich.
Mit Irene Ungersböck, BSc 
Carmen Reichardt, BSc
events@meinmed.at | www.meinmed.at

Mi. 15. 4. | 18–19:30 Uhr 
online
(Teil 1) Viktor Frankl & der Glaube: 
Im Anfang war der Sinn
(Teil 2) Sinn finden – 
Logotherapeutische und christliche Wege 
findet am 28. 4. online statt.
Mit Mag.a  Katharina Hauser
birgit.prochazka@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 15. 4. | 18:30–20:30 Uhr
Pfarrheim Josef Wessely Haus
St. Maichael 168 
Think big!
Naturwissenschaft und Theologie im 
Gespräch über die Unendlichkeit des 
Universums mit Dr.in Eva Puschautz,
Univ.-Prof. Dr. Arnold Hanslmeier
willibald.brunner@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Mi. 15. 4. | 19–20:30 Uhr
Pfarrheim Steinberg a.d. Rabnitz 
Kirchengasse 2
Vortrag: Sakramente
Hilfs- und Heilmittel für ein gelingendes 
Leben aus dem Glauben. 
Mit Mag. Franz Weninger
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 16. 4. | 9–13 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Theologischer Tag: 
Was glaubt Österreich?
Anmeldung erbeten bis 30. 3. 2026.
Mit Prof.in Dr.in Regina Polak
markus.iby@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 16. 4. | 19–20:30 Uhr
Hirm Dorfsaal | Hauptplatz 1
Fake News erkennen und entlarven
Mit Mag. (FH) Walter Fikisz
birgit.prochazka@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 16. 4. | 18:30–20 Uhr 
Weinwerk Burgenland 
Neusiedl am See
Obere Hauptstraße 31
Den Blick weiten. 
Literarische Zukunftsgespräche
Mit Dr. Lukas Pallitsch PhD, 
Univ.-Prof. Wolfgang Treitler
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Fr. 17. 4. | 19–20:30 Uhr 
Pfarrheim Parndorf 
Hauptstraße 115
Eltern als Leuchttürme in 
der Kindererziehung
Mit Mag.a Dipl. Päd. Andrea Meran
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mo. 20. 4. | 19–20:30 Uhr 
Weinwerk Burgenland 
Neusiedl am See
Obere Hauptstraße 31
250 Jahre USA – Nation unter Gott?
Menschenrechte und die amerikanische Reli-
gionsfreiheit zwischen Ideal und Realität. 
Mit MMag. Dr. Andreas G. Weiß
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 21. 4. | 19–21 Uhr 
Pfarrheim Purbach am Neusiedler See
Kirchengasse 7
Hoffnung auf eine neue Kirche
Kann sich die Kirche selber reformieren? 
Nicht ohne radikale Veränderungen! 
Der Vortrag formuliert mutige Perspektiven 
für eine neue Kirche.
Mit Dr. Richard Geier
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 22. 4. | 19–20:30 Uhr
Pfarrheim Großhöflein 
Kirchenplatz 1
Mentale Techniken, die helfen,
meinen Alltag besser zu meistern
Vortrag mit Dr. Martin Pytlik
birgit.prochazka@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Do. 23. 4. | 19–20:30 Uhr 
Halbturn Pfarrtreff

Kirchenplatz 3
Vortrag: Wie war das mit 
der Auferstehung wirklich?
Mit MMag. Markus Iby
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung
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Mo. 27. 4. | 18–20 Uhr 
St. Emmerichskirche  | Inzenhof 97/2
Ökumenisches Nachtgebet 
„Selig, die Frieden stiften”
Gemeinsam mit Texten von Dorothee Sölle, 
in Wort und Klang, wollen wir Raum schaf-
fen für Hoffnung, Widerstand und gelebte 
Friedenssehnsucht. Berührungspunkte
Mit Bischof i. R. Dr. Michael Bünker, 
Mag. Gabriel Kozuch, Adele Grill
birgit.prochazka@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mo. 27. 4. | 18:30–20 Uhr
Pfarrheim Winden/See
Hauptstraße 26
Braucht es heute noch 
christliche Erziehung? 
Mit FI i.R. Reg.Rat Dipl.-Päd. 
Herbert Vouillarmet BEd
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 28. 4. | 19 Uhr  
Pfarrkirche Gols

Katharinenfeier im Freien  
Mit Mag. Gabriel Kozuch
sabine.neuberger@martinus.at
www.martinus.at/kfb 

Di. 28. 4. | 19–20:30 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
HÖREN: Gut hören ein Leben lang – 
Ohrenpflege und Prävention
Keine Anmeldung erforderlich.
Mit Prim. Univ.-Prof. Dr. Herwig Swobodada
events@meinmed.at
www.meinmed.at

Mi. 29. 4. | 18:30–20 Uhr
Bad Tatzmannsdorf/Kaplan am Kurpark
Kirchenstraße 8
Philosphisches Café: 
Lebensfragen ohne Antworten
Mit Pfarrer Fabian Mmagu
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 29. 4. | 19–20:30 Uhr
online
Spiritualität vom Feinsten: 
Hl. Katharina von Siena
Mit P. Werner Schmid
erwachsenenbildung@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Mo. 4. 5. | 19–20:30 Uhr
online
Spiritualität vom Feinsten: 
Heilige Kirchenlehrerin und Mystikerin 
Therese von Lisieux
Mit Prof. Dr. Andreas Wollbold

erwachsenenbildung@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 5. 5. | 19–20 Uhr
Garten des Pfarrheims Sigleß

Kirchenallee 3
Maiandacht
Mit Pater Kuruvila Marottickl Varghese 
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/kmb

Do. 7. 5. | 18–20 Uhr
Pfarrheim St. Martin an der Raab
Kirchzipf 22
Resilienz von Kindern fördern
Mit Sieglinde Sadowski, BEd MSc
willibald.brunner@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Fr. 8. 5. | 11–12 Uhr 
1090 Wien | Mariannengasse 1 Top 14
Viktor Frankl privat erleben – 
Führung durch Wohnung & Museum
Kosten: € 15,- Eintritt/Person
Die Anreise erfolgt individuell!
Begrenzte Teilnehmerzahl.
Anmeldung bis 30.4. erforderlich. 
birgit.prochazka@martinus.at 
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Fr. 8. 5. | 19–21 Uhr
online
Spiritualität in einer säkularisierten Welt
Was trägt, wenn Tradition brüchig wird? 
Welche Sehnsucht treibt uns wirklich? 
Und wohin führt sie uns?
Mit Univ. Prof. Dr. Paul M. Zulehner
Kosten: € 15,-
Anmeldung unter:
st.bernhard@edw.or.at oder 02622 291 31
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Fr. 15. 5. | 19:15–20:15 Uhr
Retreat&Health Resort Marienkron Mönchhof
Birkenallee 2
Lesung und Buchvorstellung 
Freuen Sie sich auf einen Abend 
mit Hubert Gaisbauer der sein Buch 
“Vor der Ewigkeit” vorstellt.
Anmeldung unter:
info@marienkron.at | 02173 802 05
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mo. 18. 5. | 19–20:30 Uhr
Weinwerk Burgenland Neusiedl am See
Obere Hauptstraße 31
Eine Gesellschaft ohne Kirche 
kann ich mir nicht vorstellen
Ökumenischer Themenabend 
Mit Dr. Gregor Gysi
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 14. 4. | 19–21 Uhr 
Kloster Stotzing
Kirchenplatz 1
Gesunde Grenzen machen Kinder stark
Mit Mag.a Dipl. Päd. Andrea Meran
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 19. 5. | 19–20:30 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Riechen: Ein Schlüssel zu 
mehr Lebensqualität
Keine Anmeldung erforderlich.
Mit DGKP Astrid Pfeffer, Ursula Zeeh
events@meinmed.at
www.meinmed.at 

Di. 19. 5. | 19–21 Uhr
Pfarrheim Parndorf | Hauptstraße 115
Hoffnung auf eine neue Kirche
Kann sich die Kirche selber reformieren? 
Nicht ohne radikale Veränderungen! 
Mit Dr. Richard Geier
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Di. 19. 5. | 19–21 Uhr
Arche Jennersdorf
Hauptplatz 2
Das Schicksal jüdischer Zwangsarbeiter
Anlässlich des 80-jährigen Endes des
2. Weltkrieges begibt sich der Autor des 
Buches „Zwei Steine“ Dr. Peter Frank auf 
Spurensuche jüdischer Schicksale.
willibald.brunner@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung 

Mi. 20. 5. | 18:30–20 Uhr
Bad Tatzmannsdorf/Kaplan am Kurpark
Kirchenstraße 8
Philosphisches Café:
Vom Un/Sinn des Lebens
Mit Lisz Hirn
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 21. 5. | 9–13 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Theologischer Tag: Sammlung. 
Romano Guardinis Beitrag 
zu einer zeitgemäßen 
christlichen Spiritualität 
Theorie und Praxis durch Vortrag, Lektüre, 
Gespräch und Sammlungsübungen. 
Anmeldung bis 7. 5. 2026 erbeten.
Mit Mag. Dr. Karl Baier
markus.iby@martinus.at
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Änderungen vorbehalten, bitte informieren Sie sich vor der jeweiligen Veranstaltung auf der angegebenen Hompage.
Veranstaltungen, die nach dem Druck dieser Ausgabe geplant werden, finden Sie ebenfalls auf der 

jeweiligen Homepage beziehungsweise in den monatlichen Newslettern.

Der nächste „Blickpunkt pastoral“ Vol. 10 (September – November 2026) 
erscheint Ende August 2026. Änderungen vorbehalten!

Do. 21. 5. | 19–20:30 Uhr
Pfarrheim Tadten 

Obere Hauptstraße 3
Vortrag: „Medien: Die vierte Gewalt”
Mit Walter Reiss
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/kmb

Fr. 29. 5. | 18–21 Uhr
Sankt Martin an der Raab | Kirchenzipf 22
MUTeinander ... ins Gespräch kommen
Anmeldung als Einzelperson oder einer 
Gruppe (spät. 1 Woche davor) an:
Martina Zotter-Ganahl ∙ 0664 2311153
willibald.brunner@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Fr. 29. 5. | 19–21 Uhr
Pfarrheim Marz | Ambrosius Salzer-Platz 4
Künstliche Intelligenz im Alltag 
Mit Walter Fikisz
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 2. 6. | 19–21 Uhr
Ehemalige Synagoge Kobersdorf
Schlossgasse 25
Judentum in der 
burgenländischen Literatur
Lukas Pallitsch im Gespräch 
mit Peter Wagner und Siegmund Kleinl 
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Di. 2. 6. | 19–20:30 Uhr
Ödes Kloster Baumgarten | Kloster-
gasse 869

Vortrag: „Migration im Burgenland – 
Vom Gehen und Kommen”
Mit Dr. Herbert Brettl
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/kmb

Di. 9. 6. | 17:30 Uhr  
St. Andrä a. Z. 

Kräuter am Wegrand 
Kräuterwanderung in St. Andrä a. Z. 
Mit Mag.a (FH) Michaela Eder-Weiss, 
Kräuterpädagogin
Treffpunkt: Rochuskapelle (beim Sportplatz), 
sabine.neuberger@martinus.at
www.martinus.at/kfb 

Fr. 12. 6. | 15–16 Uhr
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
„Sunny & Honey im Hühnerglück”
Ein Hühner-Theater für Erwachsene mit 
Kindern von 2-10 Jahren.
Anmeldung erbeten
Mit Sabine Rabel
erwachsenenbildung@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Fr. 12. 6. | 19 Uhr  
Kapelle der Klinik Oberwart
Gedenkfeier für stillgeborene Kinder
raphaela.krojer@martinus.at 
www.martinus.at/trauer 

Fr. 12. 6. | 19–20:30 Uhr
Mogersdorf 
Schlösslberg-Kapelle
Vortrag: “Medien: Die vierte Gewalt”
Ist auf die sogenannte vierte Gewalt 
noch Verlass? 
Mit Walter Reiss
willibald.brunner@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Sa. 13. 6. | 9:30 Uhr 
Haus der Begegnung Eisenstadt
Kalvarienbergplatz 11
Gehörlosen-Treffen – 
Mit Herz und Händen
Das Seelsorgeteam feiert mit der burgen-
ländischen Gehörlosengemeinschaft 
Gottesdienst und lädt Interessierte ein. 
Mit Mag.a Gabriele Leser
gabriele.leser@martinus.at  
www.martinus.at/gehoerlos

Mo. 15. 6. | 19–20:30 Uhr 
Weinwerk Burgenland 
Neusiedl am See
Obere Hauptstraße 31
Wie wird meine Kirche 
in 10 Jahren aussehen?
Ökumenischer Themenabend mit 
Prof.in Dr.in Cornelia Richter, 
Bischöfin der Evang. Kirche A. B. 
in Österreich
philipp.jurenich@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 25. 6. | 19 Uhr  
Gols Obere Bahngasse 12

„Cool am Pool“ Abschlussveranstaltung 
des Dekanates Frauenkirchen  
Jahresabschluss in gemütlicher Runde, mit 
Vorschau auf die Veranstaltungen in gemütli-
cher Runde statt. 
sabine.neuberger@martinus.at
www.martinus.at/kfb 

Do. 25. 6. | 19–21 Uhr 
Pfarrzentrum Oberpullendorf
Hauptstraße 66
Vortrag: Die Wunden heilen und 
Raum schaffen für das Glück
Mit Pfarrer Mag. Dr. Ndubueze Fabian 
Mmagu, MSc, B. A.-phil.
barbara.buchinger@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Sa. 27. 6. | 9:30–14 Uhr 
Wallfahrtskirche Maria Bild/Weichselbaum
Maria Bild 1
800 Jahre Hl. Franziskus
9.30 Uhr Hl. Messe
Es zelebriert P. Joe Unterberger OFM
willibald.brunner@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Mi. 1. 7. bis Fr. 3. 7. | 9–17 Uhr
Haus der Begegnung | Kalvarienbergplatz 11
Landschaftsmalen mit Amalia König
amalia.koenig@gmx.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung

Do. 23. 7. bis Sa. 25. 7.
Pyhra bei St. Pölten
Landwirtschaftliche Fachschule

Kyrnbergstraße 4
KMBÖ-Sommerakademie: 
„Friede – und dann?“ ‚
Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfun-
Information und Anmeldung:
www.kmb.or.at ∙ 01 516 111 611

Di. 25. 8. bis Fr. 28. 8. | 10–17 Uhr
Haus der Begegnung | Kalvarienbergplatz 11
Ikonenmalerei 
Anmeldung erforderlich.
Kosten: €160,- und Materialkosten ca. €65,-  
erwachsenenbildung@martinus.at
www.martinus.at/erwachsenenbildung



SIE SUCHEN INFOS ZU .. .
ERSTKOMMUNION, FIRMUNG, JUNGSCHAR, 

MINISTRANT:INNEN, STERNSINGEN, FAMILIENGOTTESDIENSTE
Mario Bachhofer ∙ 0676 880 701 507
Veronika Thaller ∙ 0676 880 701 705

Ivana Poisl ∙ 0676 880 703 131
Sascha Aminger ∙ 0676 880 701 708
Maximilian Pögl ∙ 0676 880 701 709

www.martinus.at/kjs

GOTTESDIENSTE, KIRCHENMUSIK, SPIRITUELLE IMPULSE,
BIBEL, EHEVORBEREITUNG, KURSE FÜR LITURGISCHE DIENSTE 

Christine Sgarz ∙ 0676 880 701 343
Nikolaus Faiman ∙ 0676 880 701 506
Christian Jelicic ∙ 0676 880 701 523

Mario Weber ∙ 0676 880 701 522
www.martinus.at/glaubenundfeiern

PFARRGEMEINDERAT, FRAUEN, MÄNNER, FAMILIE, 
SEELSORGERÄUME, PFARRLICHE MEDIEN, ROMAPASTORAL

Barbara Buchinger ∙ 0676 880 701 556
Rebecca Gerdenitsch-Schwarz ∙ 0676 880 701 703

Sabine Neuberger ∙ 0676 880 701 290
Philipp Jurenich ∙ 0676 880 701 704

Erich Unger ∙ 0676 880 708 250
Judith Schmidl ∙ 0676 880 701 442

Manuela Horvath ∙ 0676 880 701 721
Leylya Strobl ∙ 0676 880 701 716

www.martinus.at/gemeindepastoral

VORTRÄGE, WORKSHOPS, AUS- UND WEITERBILDUNG FÜR 
EHRENAMTLICHE, ELTERN-KIND-GRUPPEN

Birgit Prochazka ∙ 0676 880 701 292
Philipp Jurenich – Nord ∙ 0676 880 701 704

Barbara Buchinger – Mitte ∙ 0676 880 701 556
Willibald Brunner – Süd ∙ 0676 880 701 501

Sylvia Kummer – HdB ∙ 0676 880 703 311 
www.martinus.at/erwachsenenbildung

TRAUER, SENIOR:INNEN, DIVERSITÄT, KRANKENHAUS- 
UND PFLEGEHEIMSEELSORGE, TELEFONSEELSORGE

Lena Hrazdil ∙ 0676 880 701 554
Evelyne Leitner ∙ 0676 880 708 259

Petra Lunzer ∙ 0676 880 701 340
www.martinus.at/pastoraledienste 

KATHOLISCHE AKTION, LANGE NACHT DER KIRCHEN
Johann Artner ∙ 0676 880 701 281

www.martinus.at/pastoraledienste

OFFICE
Christina König ∙ 02682 777 242

Verena Schmiedl ∙ 02682 777 241
pastoraledienste@martinus.at

Kontaktieren Sie uns: 
telefonisch 

per Mail (vorname.nachname@martinus.at)
persönlich bei einem Treffen

Frauen und junge Mädchen die ungewollt schwanger 
werden, befinden sich in einer schwierigen Situation. 

Aktion LEBEN hilft diesen Frauen seit Jahrzehnten 
die Gewalterfahrungen, medizinische Probleme, 
Ängste, Einsamkeit, soziale Notlagen erfahren 
haben und nicht wissen, wie es weitergeht.  
All das belastet Schwangere natürlich besonders, 
da sie nicht nur für sich, sondern auch für ein Baby 
sorgen müssen.

Sehr herzlich lade ich Sie ein, sich heuer an der  
Kampagne von Aktion LEBEN zum „Tag des Lebens“ 
 am 1. Juni 2026 zu beteiligen.

Die Spendenboxen stehen um den 1. Juni 2026 
an kirchlichen und öffentlichen Plätzen, wo frei- 
willige  Helfer:innen Geschenks-Sackerl gegen eine 
Spende verteilen.

Infos und die Orte zu den Ständen:
www.martinus.at/lebensschutz
www.aktionleben.at

Bitte helfen Sie uns diesen werdenden Müttern 
eine Perspektive zu geben!

Spendenkonto-IBAN: AT64 3400 0000 0723 6771

KONTAKT
Judith Schmidl ∙ 02682 777 442


